
Die Gemeinde Gottenheim freue
sich über das Entgegenkommen

Volksbank, wie Bürgermeister
Christian Riesterer betont. „Wir
hoffen, dass den Bürgerinnen und
gern mit den neuen Öffnungs-

zeiten geholfen ist und sie den Be-

RathausmitweiterenErledigungen
verbinden können“, so der Bürger-

Auch Bauamtsleiter Andreas
Schupp und die Bauhofmitarbeiter
waren anwesend, die für die Be-
schaffung und das Aufstellen sowie
das Einbetonieren des sportlichen
Geräts verantwortlich waren. Schü-
lerinnen und Schüler der Grund-
schule waren vor zwei Jahren als
„Dorfdetektive“ auf die Suche nach
Verbesserungsmöglichkeiten im
Dorf gegangenundhatten alleWün-
sche und Anregungen gesammelt,
dokumentiert und in einer öffent-
lichen Sitzung in der Turnhalle dem
Bürgermeister und den Gemeinde-
räten vorgestellt. Dabeiwurde auch
entdeckt, dass der Schulhof eine
neue Attraktion braucht. Vertreter
der Gemeinde und die damalige El-
ternbeiratsvorsitzende Alexandra
Groundwater entschieden darauf-
hin, dass der Schulhof durch ein
Trampolin aufgewertetwerden soll.

Spende der Eltern und des Fördervereins für einen Basketballkorb auf demSchulhof

Dazu sollte eine Spende des Eltern-
beirats an die Schulkinder verwen-
det werden. Aus Sicherheits- und
versicherungstechnischenGründen
war der Bau eines Trampolins auf
dem Schulhof aber nicht möglich.
Der Elternbeirat des Schuljahres

2017/2018 hat das offene Projekt
übernommen und nach einer alter-
nativen Lösung gesucht. Diese Lö-
sung wurde durch den Elternbei-
ratsvorsitzenden Zeljko Obrovac
und Bauamtsleiter Andreas Schupp
gefunden und lautete: Ein Basket-
ballkorb soll auf dem Schulhof in-
stalliert werden. Einige Anforde-
rungen mussten dafür erfüllt wer-
den, so musste ein Korb gefunden
werden, der allen Regularien ent-
spricht.NachvielenBesprechungen
und Begehungen mit Schulleiterin

Gottenheim. Eine kleine sportli-

che Einlage gönnte sich Bürger-

meister Christian Riesterer am

Freitag, 9. November, auf dem

Gottenheimer Schulhof. Die gan-

ze Schulgemeinschaft mit Schü-

lerinnen und Schülern, Lehrerin-

nen und Schulleiterin sowie

Hausmeister hatte sich auf dem

Schulhof versammelt, alsderBür-

germeister offiziell den neuen

Basketballkorb andie Schule und

die Kinder übergab.

Judith Rempe, Hausmeister Guisep-
pe Maiolo, Andreas Schupp und
Zeljko Obrovac konnte auf dem
Schulhof eingeeigneterStandort ge-
funden werden und das passende
Gerät wurde ausgewählt. Parallel
konnte demWunsch des Lehrerkol-
legiums entsprochen werden, das
sich für die Kinder ein Hoch- und
Buddelbeet wünschte. Nach den
Sommerferien konnte nun der Bas-
ketballkorb aufgebaut werden. Der
Förderverein der Schule steuerte
zudem den fehlenden Geldbetrag
für die Anschaffung und Installati-
on des Sportgerätes bei. Dass die
KinderdenZuwachsauf demSchul-
hof toll finden, bewiesen sie nach
dem offiziellen Teil der Einweihung
beim Wurfwettbewerb mit dem
Bürgermeister. Marianne Ambs

Bürgermeister Riesterer und die Grundschüler hatten viel Spaß beim Aus-

probieren des neuen Basketballkorbes auf dem Schulhof. Foto: ma

Mit Defibrillatoren ist
chen hervorra-

gend ausgestattet, sagt Roswitha
Heitzler vom DRK-Ortsverein. Im-
merhin fünf sind öffentlich zugäng-
lich. Wie man im Ernstfall aber mit

lebensrettenden Gerät umge-
hen soll, ist nicht jedem bekannt.
Hierzu findet eine Informationsver-
taltung statt am Donnerstag, 29.

imGutshofgebäude.DasThema lau-
tet „Erste Hilfemit demDefibrillator
-AEDundHerz-Lungen-Wiederbele-

“. Die automatisierten exter-
nen Defibrillatoren (AED) sind zwar
für den Einsatz durch Laien ausge-
legt, indem sie die Vorgehensweise

erklären, die Einfüh-
rung durch Fachleute kann aber die
Angst vor dem Einsatz verringern
und ein größeres Sicherheitsgefühl
vermitteln. Der DRK-Ortsverein lädt
zu dieser kostenlosenVeranstaltung
ein und bittet um Anmeldung unter
E-Mail info@drk-umkirch.de oder

Sportlicher Schulhof


